
Protokoll des Evaluations- und Vernetzungstreffens am 5.11.2015 

 

Anwesende: BCE (Anja), GeoWiss (Paula), Info (Alex), ITSE (Steffen+Johannes), MaPhy (Christian), Dekanat (Prof. 

Andreas Borowski, Dr. Britta van Kempen, Angela Carlsson)                                                                                                     

Abwesend: G³, PEP 

 

1. Evaluation 
- Statistische Untergrenze von 5 Teilnehmern für kleine Masterkurse (oft <5 Teilnehmer) reduzieren?  wegen des 

Datenschutzes nicht möglich ob ein kleiner Kurs wenigstens mündlich evaluiert wurde (siehe hierzu auch „Leitfaden 

zur mündlichen Evaluation“ des ZfQ), könnte zumindest statistisch erfasst werden, indem das PEP eine Frage an die 

Dozenten schickt, ob dies getan wurde Vermeidung falscher Evaluationsbeteiligungsstatistiken 

- Probleme der Evaluation, die in Fakultätsrat angesprochen werden sollen: 

o Evaluation wird kaum in Lehrveranstaltung (LV) ausgewertet bzw. wenig durchgeführt, doch wollen vor allem 

junge Dozenten Feedback bekommen Dozenten müssen selber in ihrer LV für die Evaluationswoche und die 

anschließende Auswertung werben, damit Studierenden auch motiviert sind, sich Zeit für die Evaluation zu 

nehmen 

o FSRs sollten nach Erhalt der internen Ergebnisse künftig wieder verstärkt (zusätzlich) Einzelgespräche mit den 

Dozenten führen, da die Dozenten der Erfahrung der letzten Jahre nach dadurch oft die LV verbessert haben 

o Problem der kaum vorhandenen Einverständniserklärungen (EV) zur internen oder „öffentlichen“ (=Kurs, der 

LV evaluiert) Auswertung 

 soll in Institutsrat angesprochen werden, konkret: Zahlen nennen! Wie viele Dozenten haben EV 

[noch nicht] abgegeben? EVs dabei haben und verteilen, Unklarheiten klären, im nächsten Semester 

wieder ansprechen und mit Vorsemester vergleichen 

 könnte Verhältnis Dozenten-FSR darunter leiden? Nein, wenn die Probleme neutral übermittelt 

werden, außerdem sind Wissenschaftler prinzipiell an Feedback gewöhnt und interessiert 

- Studiendekan schickt in der letzten Januarwoche eine Mail, dass Dozenten – wenn schon nicht nach der 

Evaluationswoche – wenigstens in letzter LV neben der üblichen Klausurvorbereitung doch auch die Evaluation 

auswerten mögen (max. 30 Minuten), da sich dies gut als Abschluss des Semesters eignet und wir auf die Weise 

hoffentlich höhere Auswertungen im Rahmen der LV erhalten auf die Weise muss kein Teil einer anderen Vorlesung 

„geopfert“ werden; Nützlichkeit der Klausurvorbereitungsstunde im Allgemeinen ohnehin als eher gering eingeschätzt 

- Britta van Kempen erkundigt sich bei PEP, ob eine Info an alle Studierenden rausgeht, wenn das PEP-Portal geöffnet ist 

 

2. Tag der Fakultät 
- Verleihung des Fakultätspreises für Lehre, findet immer am Novemberanfang statt 

- Werbung hat einige FSRs (bspw. MaPhy) nicht erreicht 

- sehr geringe Beteiligung im Sommersemester 2015 wohl auch auf schlechte Werbung zurückzuführen 

- zwei Mal im Jahr verleihen? Nein, da er seine Bedeutung verlieren würde 

- Fakultätspreis soll künftig verstärkt in Evaluationswoche des Sommersemesters beworben werden, um Studenten und 

Dozenten ein weiteres/klareres Ziel der Evaluation zu geben und zur Nominierung ihrer Dozenten zu motivieren 

 

3. Evaluationswoche 
- Diskussion, ob vor oder nach Weihnachtspause evaluiert werden sollte: 

o vor Weihnachten ist Wissen noch frisch, es finden aber auch Probeklausuren statt; Evaluation bzw. 

Auswertung dieser könnte durch Weihnachtspause in Vergessenheit geraten; Studenten könnten sich bereits 

im „Weihnachtsmodus“ befinden und keine Lust mehr auf Evaluation haben 

o nach Weihnachten bleibt nicht mehr viel Zeit, um Evaluation auszuwerten bzw. damit Dozent etwas an LV 

ändert; Studenten könnten sich bereits im „Klausurenmodus“ befinden und keine Lust mehr auf Evaluation 

haben 

- Evaluationswoche soll vom 11.-17.1.2016 stattfinden 

o Prozedere wie in den Jahren zuvor: FSRs lassen Dozenten und Studenten Infomails zukommen, die bereits 

einmalig im Dezember verschickt werden sollen, um auf Evaluationswoche im Januar hinzuweisen 

o Werbung könnte von Franzi (G³) aktualisiert werden, Christian kümmert sich um Anfrage Nachtrag: Franzi  

hat Werbung aktualisiert 

o Kann PEP wieder Geld für die Werbung bereitstellen? Christian klärt dies 

- Studiendekan schickt vor Weihnachten Mail an Dozenten mit: 

o Bitte, Einverständniserklärung auszufüllen 



o Bitte, Studierende direkt auf die (PEP-) Evaluation anzusprechen, z.B. über Moodle oder PULS 

- Studiendekan schickt am 4.1. Erinnerungsmail an Dozenten 

 

4. Selbstberichte der FSRs 

Mathematik/Physik 

- Änderung der Satzungsordnung (Streichung des Abschnitts zur Wahlkommission, da dies bereits in Wahlordnung 

geregelt ist, deutlichere Ausformulierungen der Stellvertreterrechte, Zulassung zweier Finanzreferenten, Verweis auf 

Wahlordnung bei (Neu-) Wahlen), welche auf nächster Vollversammlung am 17.11. um 18 Uhr vorgestellt wird 

- Ausmisten (Entfernung von Dateileichen) der Mail-Verteiler durch Infomail an Verteiler und Antworten der Abonnenten 

- Weihnachtsfeier am 9.12. im Kuze 

- KiP: „Plätzchen backen“ am 8.12. für Weihnachtsfeier 

- Filmabend am 13.11. findet wegen unklarer Rechtslage bezüglich Ausstrahlungsrechte an UP nicht statt, 

Einzelausstrahlungslizenzen kosten 100€ und aufwärts; wenn man für Veranstaltung wirbt, ist diese nicht mehr privat, 

auch ist die Zusammenkunft diverser Kommilitonen kein „enger Freundeskreis“ 

- möglicherweise LAN-Party am 4.12.  

- Spieleabend am 22.11. 

- MaPhy-Pokern geplant 

Dekanat 

- Vorschlag: „Lange Nacht der Hausarbeiten/Klausurvorbereitung“ für Erstsemester inkl. Anwesenheit der MINT-Tutoren 

- schlägt vor einen Filmclub als Verein zu gründen, damit Filmlizenzkosten geringer werden (oder gar entfallen?); AVZ hat 

jedoch möglicherweise Filmlizenzen für die Ausstrahlung im Rahmen einer Lehrveranstaltung dies soll angefragt 

werden  

- Ausland/Erasmus wird in Mat.-Nat.-Fak. kaum genutzt, warum? 

o Informatik berichtet über Probleme der Anerkennung von Modulen 

o Geowissenschaften: Leistungspunkteanzahl für Module unterschiedlich Problem der Anerkennung, 

Leistungspunkte müssen umständlich auf mehrere Module aufgeteilt werden 

o Dekanat fragt, wie Studenten besser informiert/beworben werden können? 

o Modul „Akademische Grundkompetenzen“ im Ausland anders, Lehramt-Studis sollen sich ans Zentrum für 

Lehrerbildung (ZeLB) wenden, wenn sie Auslandsaufenthalt planen oder Modul anerkannt haben wollen 

Biologie/Chemie/Ernährungswissenschaften 

- Weihnachtsfeier am 16.12. im Nil 

- Problem mangelnder Praktikumsplätze für Modul „Didaktik der Chemie I“ (30 Bewerbungen, 24 Plätze), sodass selbst 

Regelstudienzeitstudenten ein Semester hätten verlängern müssen Lösung: zusätzliches Blockpraktikum in Ferien 

da aber nicht genügend SPÜs vorhanden sind, wird das Problem möglicherweise lediglich um 1 Semester verschoben 

- es existiert keine richtige Informationsveranstaltung für Bachelor- und Masterarbeitsthemen sowie 

Forschungsschwerpunkte in der Chemie, sondern de facto nur für Biologie (Status Ernährungswissenschaften 

unbekannt) soll beim Institutsrat angeregt werden 

ITSE 

- Stipendieninformationsabend mit Klärung der Bewerbungsformalien und Präsentation der Vorteile abseits von Geld 

- Erasmus-/Auslandsabend, bei welchem über Formalien informiert wird und Auslandsstudenten von ihren Erfahrungen 

berichten 

- Weihnachtsfeier am 10.12. 

Geowissenschaften 

- Barbara-Feier am 4.12. 

Informatik 

- Weihnachtsfeier am 17.12. 

- Anfang Dezember FSR-Wahlen 

G³ (in Abwesenheit) 

- haben gerade FSR-Wahlen durchgeführt 


